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Dentſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Neapel 26 März Der Kaiſer und die Kaiſerin der
Kronprinz und Prinz Eitel eine unternahmen
heute früh 9 Uhr mit Gefolge einen Ausflug nach dem Veſuv
Geſtern abend waren Jhre Majeſtäten an Bord der Hohen
zollern geblieben und hatten den Prinzen und die Prinzeſſin
Heinrich von Preußen zu ſich geladen Der Kaiſer und die
Kaiſerin kehrten mit dem Prinzen und der Prinzeſſin Heinrich
7 Uhr abends von der Bevölkerung aller Ortſchaften freudig
begrüßt von dem Ausfluge nach dem Veſuv hierher zurück

Prinz Heinrich von Preußen beſuchte geſtern die aus
Afrika hier eingetroffenen Verwundeten im Hoſpital della Trinita
wobei ihn ſeine Gemahlin begleitete Das Paar verweilte faſt
eine Stunde und erkundigte ſich durch einen ſie als Dolmetſcher
begleitenden dentſchen Arzt bei den einzelnen Verwundeten nach
deren Verletzungen nach den Vorgängen in der Schlacht bei
Adna und nach den auf dem Rückzuge erlittenen Schickſalen

London 26 März Prinz und Prinzeſſin Albrecht
P e un en treten morgen die Rückreiſe nach Braun
chweig an

Sitzung des Herrenhauſes
Berlin 26 März Die Agrarier im Herrenh auſe haben

hente die Etatsberathung benutzt um ihrem Zorn über die
Regierung freien Lauf zu laſſen Nachdem der Berichterſtatter
der Kommiſſion v Pfuel ganz im Sinne Miquel s darüber
geklagt hatte daß der Reichstag Preußen 8 Millionen Uehber
ſchüſſe vorenthalte nämlich um dieſelben zur Verminderung
der Reichsſchuld zu verwenden erging ſich Graf Mirb ach
in den heftigſten Anklagen gegen den Grafen Caprivi deſſen
Leilung der Staatsgeſchäfte er als eine durchaus un
verſtändige charakteriſirte und hielt dann der jetzigen

Man erfuhr dabei daß
Graf Mirbach u a der Feier von 18 Januar fern geblieben iſt
weil Miniſter v Hammerſtein Tags zuvor den Antrag Kanitz ſo
ſcharf kritiſirt habe Jn einer zweiten Rede wurde dann geſagt
die Land wirthſchaft habe ſich an der Erinnerungsfeier nicht
mit ganzem Herzen betheiligen können Graf Mirbach der auch
von dem Mangel an Wohlwollen ſprach welchen die Regierung
bei den Verhandlungen mit England in der Währungs
frage an den Tag gelegt ſchloß mit der Bemerkung
im Lande glaube man ſchon man d h die Regkerung
freue ſich über jede Exiſtenz die zu Grunde gehe Nachdem
Graf v Klinckowſtroem noch mit der Revolution gedroht
führte Miniſterpräſident Fürſt Hoh enlohe den Grafen Mir
bach ad absurdum er Mirbach habe ja ſelbſt anerkannt daß
ohne Mitwirkung Englands eine internationale Regelung der
Währungsfrage nicht möglich ſei Die Regierung habe im Jnter
eſſe der LandwirtVchaft ja eine ganze Reihe von Maßregeln er
griffen die Erfolg verſprächen Fürſt Hohenlohe ſchloß alſo

Wenn Herr Graf Mirbach geſagt hat daß man am Miniſtertiſche
ſich über jede vernichtete Exiſtenz freue ſo iſt das eine ſo
unerhörte Behauptung daß ich darauf nicht antworten kann
Nachdem Oberbürgermeiſter Redter Köln die unerhörten
Uebertreibungen der Agrarier gegeißelt behauptete Graf Mir
bach für die Landwirthſchaft ſei nichts geſchehen man ſei über
ſie zur Tagesordnung übergegangen Nach Beendigung der
Generaldebatte ſetzte das Haus die Etatsberathung bis zum
Juſtizetat fort Fortſetzung morgen

Der Bundesrath
hat am Donnerstag das Etatsgeſetz für Elſaß Loth
ringen für 1896/97 in der Se der Beſchlüſſe des
Landesausſchuſſes angenommen iner Vorlage betr die
Reviſion der Breunſteuervergütungsſätze wurde die Zuſtimmung
ertheilt ſowie von der Vorlage betr die im Jahre 1895 er
folgten Ausprägungen von ReichsGold und Silbermünzen
Kenntniß genommen Der Beſchluß des Reichstages zu einer
Petition wegen Vornahme periodiſcher Erhebungen
über die geſammten Arbeiter verhältniſſe in den
Betrieben des Reiches c wurde dem Reichskanzler
überwieſen Außerdem wurde über die dem Kaiſer zu machen
den Vorſchläge wegen Beſetzung der Stellen eines Sengts
präſidenten und eines Raths beim Reichsgericht ſowie über
eine Reihe von Eingaben Beſchluß gefaßt

Jn Richtigſtellung einer Meldung der Frankf Ztg können
die Münchener N mittheilen daß an die bayeriſchen
Bundesrathsbevollmächtigten eine Jnſtruktion gegen das
Börſengeſetz in der Faſſung der Kommiſſion zu ſtimmen
nach dem Stande der Sache nicht habe ergehen können daß
ſich vielmehr die Stellungnahme der bayeriſchen Regierung erſt
aus dem weiteren Stande der Dinge ergeben werde Die Be
denken welche das bayeriſche Staatsminiſterium aus mehreren
Kommiſſionsbeſchlüſſen erhoben habe beruhten in der Gefahr
durch zu weit gehende Maßnahmen einheimiſches Geld den
ausländiſchen Börſen und Werthen zuzudrängen

Geſetzentwurf betr die Handelskammern
Der in der Thronrede angekündigte Entwurf eines Geſetzes

über die Handelskammern der nunmehr dem Abgeordneten
hauſe S iſt verfolgt den Zweck obligatoriſche das
ganze Staatsgebiet überſpannende Handelskammern zu ſchaffen
denen bei geſteigerter Leiſtungsfähigkeit auch vermehrte Äuf
gaben zufallen ſollen

Die Errichtung und Jestebegrenguna der neuen Handels
rn ſoll durch den Handelsminiſter erfolgen Dabeiwerden Handelskammern die bereits na ihrem gegen

wärtigen Beſtande für leiſtungsfähbig elten können aufrecht
erhalten werden g rprd ſolche Handelskammmern die
weder leiſtun alen ind noch durch Angliederung be
nachbarter bietstheile leiſtungsfähig gemacht werden
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wird ihnen ein Anſpruch darauf gewährt in der Kammer
der ihr Bezirk zugewieſep wird einen örtlichen Ausſchuß zu
bilden mit der Berechtigung in Sinngen der früheren
Kammer rer und zu dem Zwecke innerhalb geſetzlich
feſtgelegter Schranken Beiträge zu erheben Die auf Frei
willigkeit dex Mitgliedſchaft beruhenden kaufmänniſchen Körpo
rationen ſollen grundfätzlich in die Handelskammer Organi
ſation einbezogen werden ſie können nur dann aufrecht er
halten bleiben wenn ihr durch beſondere Ver
hältniſſe gerechtfertigt iſt Das Handwerk bleibt wie bisher
von der Handelskammer Organiſation ausgeſchloſſen Wahl
recht und Beitragspflicht iſt von der Eintragung als Firmen
inhaber ins Handels Genoſſenſchafts Regiſter und von der
Veranlagung zur Gewerbeſteuer bei Bergwerksbetrieben nur
von der letzteren Vorausſetzung abhängig Die Beſtimmung
des Wahlſyſtems überläßt der Entwurf grundſätzlich den
einzelnen Handelskammern vorbehaltlich der ſtaatlichen Ge
nehmigung der zu dieſem Zwecke zu treffenden ſtatutariſchen
Beſtimmungen Nur ſubſidüär ſieht das Geſetz die Errichtung
von zwei Wahlabtheilungen vor deren jede die Hälfte der Mit
glieder zu wählen hat Die Zuſtändigkeit der Händelskammern
wird dahin erweitert daß ſie ſich über Maßregeln der
Geſetzgebung und Verwalkung zu äußern haben welche die
allgemeinen Intereſſen von Handel und Gewerbe oder die
beſonderen Jntereſſen der Handel und Gewerbetreibenden der
betheiligten Bezirke berühren Sie ſind befnugt Anſtalten
Anlagen und Einrichtungen welche die Förderung von Handel
und Gewerbe ſowie die techniſche geſchäftliche und ſittliche
Ausbildung der darin beſchäftigten Gehilfen und Lehrlinge be

rn zu begründen zu unterhalten und zu unterſtützen
eben ihren bisherigen Verwaltungsaufgaben wird ihnen

weiter die Befugniß verliehen Gewerbetreibende der im S 36
der ReichsGewerbeordnung bezeichneten Art öffentlich anzuſtellen und zu vereidigen owie Erhebungen auf dem Gebiete

der Handels und Gewerbeſtatiſtik zu veranſtalten Den
Handelskammern werden gleich den Landwirthſchaftskammern
die Rechte juriſtiſcher Perſönlichkeit verliehen

Jm einzelnen trifft dann der Entwurf noch Beſtimmungen
über die Aufſtellung des Etats der Handelskammern die Er
hebung der Beiträge die Einſprüche gegen die n r
z3 ſolchen und über die ſtaatliche Aufſicht über die Handels
ammern

Herr v Puttkamer und die Landwirthſchaft
Der Oberpräſident von Pommern Herr v Puttkamer

Carzin der frühere Miniſter des Jnuern hat am 24 d in
der erſten Sitzung der Ländwirthſchaftskammer für die Provinz

Angriff gegen den landwirthſchaftlichen Miniſter v Hammer
ſtein unternahm Nach dem Bericht der N Stett Ztg
ſagte Oberpräſident v Putikamer

Der jetzige Augenblick ſei für das land wirthſchaftliche Ge
werbe ernſt und trübe Der Druck wolle noch immer nicht
weichen Es befänden ſich diejenigen die dieſen Druck leugnen
oder ihn für einen vorübergehenden halten in einem
verhängnißvollen Jrrthum

Bekauntlich hat Miniſter v Hammerſteiu bei der Berathung
des Antrages Kanitz im Reichstage wiederholt erklärt daß er
die jetzige Nothlage der Landwirthſchaft für eine vorüber
gehende halte Vielleicht läßt er ſich durch Oberpräſident
v Puttkamer eines Beſſeren belehren

Verſchiedene Mittheilungen
Die diesjährigen Kaiſermanöver nämlich die

großen Manöver des 12 Armeecorps gegen das 5 und 6 Armee
corps werden der Poſt zufolge an drei Tagen in der Gegend
zwiſchen Görlitz und Bautzen ſtattfinden und zwar am 10
und 11 September Vorher werden Paraden abgehalten werden
für das 5 Armeecarps bei Görlitz für das 6 Armeecvrps bei
Breslau und für das 12 Armeecorps auf dem Truppen
übungsplatz bei Zeithain Von den Paraden aus werden
die Truppen dann zum Theil mit der Bahn an das
Manövergelände herangeführt werden zum Theil werden ſie auf
Fußmärſchen dahin gelangen Ueber die Tage an denen die
Paraden ſtattfinden ſollen werden endgiltige Entſcheidungan erſt
getroffen werden nachdem feſtgeſtellt worden iſt in welchen Zeit
abſchnitten die Beförderung der einzelnen Truppenkörper von den
Paradeplätzen nach dem Manövergelände wird bewerkſtelligt
werden können Dem 12 Corps iſt bekanntlich die 8 Diviſion
des 4 Armeecorps zugetheilt

Frankfurt a 26 März Die Stadtverordneten Ver
ſammlung hat wie verlautet in der letzten nicht öffentlichen
Sirg zur würdigen Geſtaltung der Feier anläßlich des Be

u es Kaiſers ehe einen Kredit von 90,000 M
bewilligt Nach einer Mittheilung von zuſtändiger Seite iſtdie Nachricht von der Einladung der deutſchen Vundesfürſten

zur Enthüllungsfeier des hieſigen Kaiſer WilhelmDenkmals unzutreffend Eine derartige Einladung iſt nicht
beabſichtigt

Köln 26 März Die Stuckatenre haben ihre Arbeiten
wieder aufgenommen nachdem die Meiſter ihre Forderungen
bewilligt haben

Marinenagchrichten Laut telegraphiſ er Meldung an das
Oberkommando der Marine iſt S M S Prinzeß Wilhelm
Kommandant Korvetten Kapitän v Holtzen ärz inv am 25Amoy angekommen und beabſichtigt am 26 März nach Shanghai
in See zu gehen

Ausland
OeſterreichUngarn

Nach Meldung wiener Blätter wurde die Bürgermeiſter
wahl auf den 8 April ler Lueger dürfte wieder
gewählt werden und damit ſtehen neue Skandale bevor

Jtalien
Vom abeſſyniſchen Kriegstheater wird gemeldet Die Lage

iſt noch immer unverändert Oberſt Stevant iſt in Eladab
angekommen und machte dort Halt um die Truppen welche

köhnen ſelbſtändig zu beſtehen aufhören ſollen Doch
er zur Verfügung hat zuſammen ren Stevanti tele
graphirte daß die optiſche Telegraphen Verbindung zwiſchen
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Pommern eine Anſprache gehalten in der er einen direkten
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Sabderat und Kaſſalag ſeit Dienstag abend infolge Nebels
unterbrochen ſei Am Mittwoch früh habe man in Sabderat
mehrfach Kanonenſchüſſe gehört wahrſcheinlich ſeien dieſe
von Kaſſala aus auf Patrouillen der Derwiſche abgegeben
worden

Frankreich
In der Deputirtenkammer brachte bei der Berathung der

Einkommenſteuervorlage Deputirter Guillement eine Gegenvor
lage ein in der er eine Reform des Steuerſyſtems fordert
aber die hauptſächlichſten Beſtimmungen des egierungsent
wurfes ablehnt Miniſterpräſident Bourgeois bekämpft
jenen Geſetzentwurf und ſtellte die Vertrauens frage
Der Gegenantrag Guillemet wurde darauf mit 288 gegen 272
Stimmen abgelehnt Die Regierung hatte alſo nur
eine Mehrheit von 16 Stimmen Die Folgen dieſer
Abſtimmung dürften ſehr ernſte ſein

Die Afrika Kredite im italieniſchen Senat
Der italieniſche Senat hat wie wir geſtern ſchon meldeten

die Afrika Kredite bewilligt Jn der Debatte wurden indeſſen
verſchiedene intereſſante Reden gehalten die wir unſeren Leſern
nachträglich noch mittheilen möchten

Der ehemalige Miniſter des Auswärtigen Baron Blanc er
klärt die Pflicht gebiete ihm über den Jnhalt der auf die aus
wärtige Politik in Afrika Bezug habenden Aktenſtücke Still
ſchweigen zu beobachten Sobald es jedoch die Regierung für
angebracht erachten werde dieſe Schriftſtücke zu veröffentlichen
würde daraus die volle Rechtfertigung der früheren Crispi ſchen
Staatsleitung hervorgehen Redner erklärt daß das frühere
Kabinet es für nützlich und möglich gehalten habe die dem
General Baldiſſera verliehenen Vollmachten zu konſolidiren
Wenn das gegenwärtige Miniſterium dieſe Ueberzeugung ni
theile ſo werde es beſſer thun Afrika aufzugeben Blanc w
auf das Bündniß mit England als vollzogene
Thatſache hin Dieſe Allianz ſtütze ſich auf eine wirkliche
praktiſche Gemeinſamkeit der Vertheidigungs Jntereſſen beider
Staaten welche ſich auf die Sicherung Jtaliens als Seemacht
und ſpeziell als Mittelmeer Macht erſtreckt Dieſes Reſultat ſei
nunmehr durch die nationale Politik Jtaliens erreicht worden
Jtaltien ſei ein wirkſames Bindeglied zwiſchen
England und dem Dreibund geworden
doppelten Baſis ſei die auswärtige Sicherheit Jtaliens be
gründet welches keineswegs die Annäherung anderer Friedens
mächte ausſchließe Der Miniſter des Aeußeren Herzog
von Sermoneta ſagte in ſeiner Antwort auf die Rede des
Baron Blanc bezüglich der Jdee einer Herrſchaft über das
ganze ägyptiſche Territorium welches zum großen Theile
infolge des Auftretens des Mabdi verloren gang war

jj cuüüò02

nur Maſſauga ſei ſeinerzeit von den engl r
Truppen aufgegeben worden Bezüplich Kaſſalas ſeit durch
das Protokoll vom April 189 Regelung geſchaffen
worden Die ägyptiſche Regierung habe damals ihre Rechte
ſuspendirt nicht aber auf dieſelben verzichtet Wenn die Ex
pedition nach Dongola ihren Zweck den Sudan wieder
zuerobern erreichen würde ſo müßte Jtalien falls England
es wolle Kaſſala zurückgeben Er ſei glücklich über die
Erklärungen des Baron Blane über eine Allianz zwiſchen Jtalien
und England welche auf eine wahre Sympathie der Völker ge
gründet ſei aber es ſei auch eine Allianz der Geſinnungen
Sehr gut Unſer gegenwärtiges Programm für Afrika baſirt

nicht darauf in Afrika zu bleiben um nicht zu wiſſen wie wir
dabei hinauskommen die gegenwärtige Polilik zielt darauf hin
daß wir uns aus Afrika zurückziehen inſoweit dazu eine
Möglichkeit gegeben iſt Sehr gut Das vorige Kabinet trägt
in allem und jedem die Verantwortlichkeit für alle Unglücksfälle
Lebhafte Zuſtimmung Man muß indeſſen bezüglich dieſer

Verantwortlichkeit einen Unterſchied machen Wenn ein General
zu weit vorgeht ohne zurückgehalten zu werden ſo iſt er ebenſo
verantwortlich wie die Regierung welche derartiges
hat Lebhafte Zuſtimmung Die jetzige Regierung iſt ſicher
daß das ganze Land in der afrikanſſchen Politik zu ihr ſteht
Sehr gut Beifall Sicherlich werden auch die Elemente

welche Baron Blanc unterſtützten auch uns unterſtützen zum
Wohle des Landes Zuſtimmung lebhafter Beifall Sa
racco Arbeitsminiſter im früheren Kabinet bittet den Herzog
von Sermoneta re der ernſten Worte gegen das letzte
Kabinet um Mitlheilung aller offiziellen Dokumente in Bezug
auf die an General Baratieri ertheilten Befehle Das bisherige
Miniſterium habe nur 20 Mill verlangt und Baratieri vorzu
gehen verboten Saracco verlieſt eine Depeſche Baratierl s
worin er Verſtärkungen für gründliche Kriegführung verlangt
und ſagt daß die Regierung ihm erwiderte ſie wolle keine Aus
dehnungspolitik Rufe Zu ſpät Baratieri habe keinen
Befehl erhalten zu gründlicher Kriegführung
Lärm Er Saracco acceptire alle Verantwortlichkeit und

wünſche eine ſtrenge Unterſuchung welche feſtſtellt ob mit den
gefaßten Beſchlüſſen ein Fehler begangen ſei Redner bedauert
das Urtheil Sermoneta s wenn es nicht auf Dokumente geſtützt
iſt was der Senat beurtheilen möge Was ihn Saracco be
trifft ſo fühle er ſich nicht ſchuldig Wenn der Sieg uns in
Afrika gelächelt hätte würde das gegenwärtige Kabinet nicht zur
Macht gelangt ſein Lärm Zuſtimmung der Präſident erma
zur Ruhe Miniſterpräſident di Rudlni erklärt der Miniſter
des Auswärtigen würde ſeine ne für welche er der
Miniſterpräſident die volle Verantwortlichkeit übernehme
gethan haben wenn Baron Blance nicht eine ſo herbe Kri

egen die gegenwärtige Regierung gerichtet hätte wobei er die
erantwortlichkeit vergeſſen habe welche auf ihm ſelber laſte

Blanc habe geſagt daß er dem General Baratieri unumſchränkte
Vollmacht gegeben hätte und dies genüge um ihn ar verurtheilen
Die vorige Regierung könne die Verantwortlichkeit für die ohne
zureichende Vorkehrungen unternommene Occupation Se
nicht von ſich abwälzen Sehr wahr Es ſei das
Miniſterium r welches den Eroberungskrie te und
unnütz italieniſches Blut vergießen ließ Sehr richtig Bravo
Baron Blanc antwortete die Vollmachten ſeien dem Gen
Baldiſſera nicht dem General Baratieri ertheilt worden
Saracco erklärte es ſei nicht die Regierung geweſen wel
Baratieri in die Kataſtrophen von Amba Alabſchi
Makalle trieb unten Der ren erie die Ruhe
wieder her Miniſterpräſident di Rudini äreanff b
niemals die afrikaniſche a des vorigen
Ferraris entwickelte ſodann

iſteri
olgende mit Paternoſtro eingebrachte
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öffentliche Schuld

Tagesordnung Der Senat hat die Erklärungen der Reſerhng angehört und iſt überzeugt daß die Regierung ihre
olitik gegenüber den Schwierigkeiten in der erhthräiſchen
olonie in einer der Würde und den Jntereſſen des Landes

entſprechenden Weiſe regeln wird und geht r Berathung der
einzelnen Artikel über Kriegsminiſter Ricotti erklärte er glaube
nicht daß es nothwendig ſein werde jetzt noch weitere Truppen
nach Afrika zu ſchicken Die Ehre unſerer Fahnen und unſer
Preſtige werde nicht vermindert wenn wir einen ehrenvollen

i ſchließen der unſeren Jntereſſen entſpricht Sehr gut
Liniſterpräſident di Rudini erklärt er acceptire die Tages

ordnung Ferraris und Paternoſtros und fügte hinzu die Be
iehungen Jtaliens und Englands ſeien traditionell freundſchaft
iche gewiſſermaßen herzliche es ſei eine Freundſchaft der Völker

derart daß es befremdend erſcheint wenn Baron Blanc für ſich
die 3 einer Allianze in Anſpruch nimmt Unſere Stellung
in Kaſſala ſetzt uns in Allianz und in die intimſten Den
zu England das konſtatiren wir mit großer Freude Die Re
gierung wird Erythräa in einer ſtarken militäriſchen Stellung
erhalten auf jeden Eroberungsverſuch und auch auf
Tigre verzichten und nicht beſtehen auf der Protek
toratsklauſel in einem eventuellen zukünftigen Vertrage
Rudini beſtätigte daß die über Afrika vorgefundenen Schriſt
i nicht vollſtändig ſeien und ſagte er habe von General

aldiſſera Duplikate der Dokumente betreffend die Uebergabe
von Makalle verlangt Baldiſſera habe geantwortet daß der
betreffende Bericht ſeit dem Verſchwinden des Oberſtlieutenants
Galliano fehle

Die Dongola Expedition
Am 72 hat die Kommiſſion für die ägyptiſche

eſchluß gefaßt über den Antrag Englands
eine halbe Million Pfund Sterling für die Dongola Expedition
zu bewilligen Es wurde beſchloſſen der ägyptiſchen Regierung
ans dem Reſervefonds 500,000 Pfund zur Expedition nach
Dongola vorzuſchießen und 200,000 Pfund ſofort anzuweiſen
Bei der Bewilligung des Kredits ſtimmten die Kommiſſare
Englands Jtaliens Deutſchlands und OeſterreichUngarns für
die Bewilligung des Vorſchuſſes die Kommiſſare Frank
reichs und Rußlands gegen dieſelbe Die beiden letzteren
an We zogen ſich zurück nachdem ſie Proteſt erhoben

atten
Das pariſer Syndikat der Jnhaber ägyptiſcher Schuldtitres

hat ſofort beſchloſſen die Kommiſſion und die Miniſter für
dieſe Bewilligung verantwortlich zu machen

Jnzwiſchen iſt eine zweite ſtarke Abtheilung ägyptiſcher
Truppen am Mittwoch von Sarras zur Verſtärkung der
Truppen in Akaſheh abgegangen General Kitchener Paſcha
und ſein Stab ſind an der Spitze des North Staffordſhire
Regiments 9 ägyptiſcher Bataillone und einer Batterie Maxim
P am Mittwoch in Luxor eingetroffen und werden am
reitag früh in Aſſuan erwartet Sobald Verſtärkungen in

Wadihalfa eingetroffen ſind was in 10 Tagen der Fall ſein
wird r der Vorſtoß auf Dongola

Mit Bezug auf die Meldung daß wegen des DongolaZuges
eine Spannung zwiſchen England und der Türkei beſtehe er
klärte am Donnerstag Unterſtaatsſekretär Curzon im Unter
hanſe die Regierung habe von der Hohen Pforte keinen Proteſt
gegen die Nilexpedition empfangen Der Sultan habe ſich über
den Charakter der militäriſchen Operationen gegen die Derwiſche
erkundigt es ſeien infolgedeſſen Aufklärungen gegeben worden

Preußiſcher Landtag

Herrenhaus
8 Sitzung vom 26 März 1 Uhr

Am Miniſtertiſche r zu Hohenlohe Frhr von
Hammerſtein Pr Miquel Frhr von Berlepſch Frhr
von der Recke u a

Zu Ehren des Andenkens des verſtorbenen Mitgliedes Graf
De n Dre Blontenſee erheben ſich die Anweſenden von
ren enAuf der Tagesordnung ſteht die Berathung des Etats
Generalberichterſtatter von Pfnehl empfiehlt namens der

Kommiſſion unveränderte Annahme des Etats und bemerkt die
Schwankungen des Etats würden erſt dann ein Ende nehmen
wenn zwiſchen den Finanzen des Reichs und denen der Einzel
ſtaaten eine ſtrenge Grenze gezogen werde Redner verkennt in
deß nicht daß die Finanzverhältniſſe Preußens ſich nicht un
weſentlich gebeſſert hätten und weiſt dies zahleumäßig nach

Graf von Mirbach erkennt dankbar an daß die friedliebende
Politik Deutſchlands dem Valerlande zum Segen gereicht kann
aber die inneren Verhältniſſe nicht mit gleicher Befriedigung
betrachten Beſonders das allgemeine geheime Wahlrecht hat
keinen Segen für uns und viele Uebel an denen wir kranken
d mit demſelben zuſammen Er wolle jedoch an dieſer

nſtitution die wir nun einmal hätten nicht rütteln Er perſön
lich hält den Bund der Landwirthe für eine berechtigte und
gute Bewegung und wenn in ſeinen Verſammlungen auch
einmal etwas ſtarke Ausdrücke fielen ſo dürfe man dieſelben
nicht auf die Goldwage legen da es nicht geſchulte Politiker
ſeien die dort redeten Der Bund der Landwirthe verdanke ſeine
Entſtehung der Haltung der liberalen Preſſe und der ungeſchickten
Leitung der Staatsgeſchäfte wie ſie ſich damals in den Hanbels
verträgen zeigte Man habe von der Regierung für die Landwirthſchaft immer nur Worte gehört und keine Thaten geſehen

Er erinnere nur an die Haltung derſelben in der Frage der
Grundſteuer Entſchädigung Die Behandlung der Landwirthſchaft
ſeitens der Regierung ſei in den Herzen der Landwirthe nicht
ohne Wirkung geblieben und manche Landwirthe ſeien aus dem
Grunde dem Feſt am 18 Januar im Herzen fern geblieben
Auch die Forderung der Lombardirung der Pfandbriefe zu einem
geringeren Zinsfuße ſei unerfüllt geblieben Jm Miniſterium

man lächelnd über ihre Forderungen hinweg aber es könnte
adurch eine Bewegung hervorgerufen werden über welche die

Regierung nicht mehr lächeln werde Sie verlangten endlich eine
klare Politik ſeitens der Regierung

Abg v Klinckowſtroem beklagt ebenfalls daß die Regierung
wenn er auch das Vorgehen des Landwirthſchaſtsminiſters an
erkennen möchte nicht genügend für die Landnirthſchaft ſorge
Der Ernſt der Lage wird immer noch nicht genügend anerkannt
Wenn es ſo weiter gehe werde der Grundbeſitz in 35 Jahren
enteignet ſein ſo rapide nehme die Verſchuldung zu Die
Handelsverträge hätten ohne Zweifel der Landwirthſchaft ſehr
geſchadet wenn auch Geheimrath Frentzel das Gegentheil in der
Nation behauptet habe Herr r be habe die e künſt

lich gruppirt und ſogar die Kartoffelernte mit in Rechnung ge
ogen obwohl dieſelbe mit den Handelsverträgen nichts zu thun
ätten Seinee Redners Anſicht nach hätten die Handels

verträge der Landwirthſchaft einen Schaden von 1 Milliarde
und 14 Millionen Mark gebracht Der Nachtragsparagraph 19
des ruſſiſchen ges arase betreffend den Frachttarif
ſei ſeiner Anſicht na nicht verfaſſungsgemäß Das
Reich könne ſeiner Anſicht nach nicht über die Tarife der
Einzelſtaaten beſtimmen und auch das preußiſche Miniſterium
ſei gar nicht befugt zu einer ſolchen Maßregel ſeine Zuſtimmung
zu ertheilen ohne Zuſtimmung des preußiſchen Landtages da es
ſich um einen Vertrag mit einer fremden Macht handle Die
königsberger Mühlen vermahlten noch nicht eine Metze in
kändiſchen Getreides ſondern ausſchließlich nur wies Setreide
infolge der billigen Transporte Die Aufhebung des Jdentitäts
nochweiſes biete jetzt auch dem inländiſchen Getreide keinen be

ſonderen Vortheil mehr und wenn jetzt inländiſcher Roggen höher
im Preiſe ſtände als ruſſiſcher ſo komme das daher daß
ruſſiſcher Roggen ſehr ſchlecht ſei Redner legt unter
Heiterkeit des Hauſes einige Proben ruſſiſchen Roggens
dem Hauſe vor Den Hauptantheil hätten immer nur die Ge
treidehändler und die Produzenten bekämen keine ausreichenden
Preiſe Er richte an die Regierung die Frage ob bei ſolchen
durch die Regierung ſelbſt verſchuldeten Verhältniſſen die Land
wirthſchaft im Oſten noch beſtehen könne Bei dem jetzt auf
gehobenen Jdentitätsnachweis müßten Maßnahmen getroffen
werden die der Landwirthſchaft auch zu Gute kämen und nicht
nur den Händlern Er ſei übrigens weit entfernt die Wieder
einführung des Jdentitätsnachweiſes zu verlangen Auch die
preußiſche Regierung habe durch Aufhebung der Staffeltarife
einen Fehler begangen Die Tarife ſeien immer noch viel zu
hoch und müßten ermäßigt werden So wie jetzt könne es
jedenfalls nicht weiter gehen ſonſt ſtänden Großkapital und
Arbeit unvermittelt ſich gegenüber und dann ſei die Revolution da

Die Ausführungen des Reichskanzlers Fürſten zu Hohenlohe
in der heutigen Sitzung des Herrenhauſes hatten folgenden Wort
laut Meine Herren Jch habe nur mit zwei Worten auf eine
Bemerkung des Herrn Grafen v Mirbach einzugehen Herr
Graf Mirbach hat die Währungsfrage berührt und hat mir
reſpektive der Staatsregierung Mangel an Wohlwollen bei der
Behandlung der Währungsfrage vorgeworfen Jch weiß nun
nicht worin der Mangel an Wohlwollen beſtehen ſoll Wir
e alles was nothwendig war Wir erkennen voll
ommen die Nachtheile an die aus dem Fallen des Silberwerthes
entſtanden ſind Wir waren bereit Maßregeln zu ergreifen
um den Silberwerth zu heben Wir haben loyal mit England
verhandelt und Graf Mirbach hat ſelbſt verſchiedene male
anerkannt daß ohne Zuſtimmung ohne Mitwirkung von
England auf eine der des Silberwerthes und auf eine inter
nationale Regelung der Währungsfrage nicht zu rechnen iſt Die
engliſche Antwort iſt nun eingetroffen Sie iſt nicht ſo ans
gefallen daß wir daraufhin weitere Schritte thun könnten und
daß wir auf eine erfolgreiche internationale Münzkonferenz
rechnen könnten Was den zweiten Punkt in den Bemerkungen
des Herrn Grafen Miirbach betrifft die Klagen über die üble
Lage der Landwirthſchaft ſo theilt die Regierung natürlich das
Bedauern über dieſe Zuſtände in jeder Weiſe Wir haben
ich glaube dieſe Gerechtigkeit wird man uns widerfahren laſſen

alle Maßregeln die uns möglich erſchienen ergriffen auch
iſt eine ganze Reihe von Maßregeln bereits in Wirkſamkeit die
Erfolge verſprechen Wenn der Herr Graf Mirbach geſagt hat
daß der Miniſtertiſch ſich über jede vernichtete Exiſtenz freut
Graf Mirbach Jm Lande ſo iſt das eine ſo unerhörte Be
rhys daß jch darauf nicht antworten mag Sehr gut ſehr

richtig
Oberbürgermeiſter Becker weiſt es zurück daß die Regierung

für die Landwirthſchaft nur Worte und keine Thaten habe
Womit hätten wir uns denn in den letzten Jahreu beſchäftigt
als damit für die Lage der Landwirthſchaft Beſſerungsmaßregeln
zu finden Eine Menge ſolcher Maßregeln ſeien auch ſchon ge
ſchaffen worden Die Währungsfrage und der Antrag Kanitz
ſeien allerdings nicht im Sinne der Herren behandelt aber dieſe
beiden großen Mittel würden der Landwirthſchaft ſelbſt nur
ſchaden Man ſolle doch mit ſolchen maßloſen Klagen und ſolchen
Reden die doch nur zum Fenſter hinaus gehalten ſeien aufhören
und in gemeinſamer Arbeit lieber zum Wohl des Vaterlandes
zuſammen arbeiten Dem Grafen Caprivi werde vollkommen
Unrecht gethan mit ſolchen Behauptungen wie Graf Mirbach ſie
ausgeſprochen habe

Graf Mirbach bemerkt er habe nur geſagt im Lande mache
es den Eindruck als ob die Regierung ſich über jede vernichtete
Fiſten freue und habe das nicht als ſeine Anſicht hingeſtellt
Die Art und Weiſe wie die Regierung den Antrag Kanitz zurück
gewieſen habe habe in den Kreiſen der Landwirthſchaft ſehr ver
ſtimmen müſſen Man könne es doch ihnen nicht verdenken
wenn ſie ausreichende Getreidepreiſe forderten Die jetzige
Situation müſſe unbedingt die Landwirthſchaft ruiniren Man
ſei in den letzten Jahren über die Wünſche der Landwirthſchaft

deutſche Land wirthſchaft infolge der Handelsverträge mit ge
bundenen Händen der Konkurrenz des Auslands

Oberbürgermeiſter Struckmann bemerkt die Reden der
Agrarier enthielten Uebertreibungen Herr Graf Mirbach ſollte
ſich doch nicht zum Mundſtück von ſolchen Uebertreibungen
machen So ungeheuer ſei die Verſchuldung des Grundbeſitzes
nicht wie Herr Graf Mirbach und v Klinckowſtröm das immer
hinſtellen Die Herren ſollten ihm doch einmal poſitive Daten
darüber geben Uebrigens könne Schuldenmachen unter Um
ſtänden auch ein produktives Geſchäft ſein Die Regierung ſei
der Noth der Landwirthſchaft gegenüber durchaus nicht unthätig
geweſen Die Herren ſollten doch auch einmal bedenken wohin
eine ſolche Agitation von dem Bund der Landwirthe ſühre Wir
hätten doch einen Landwirthſchaſtsminiſter der der Landwirth
ſchaft ſein Leben geweiht habe

Frhr v Lucius bemerkt es bliebe beſſer dahingeſtellt ob nicht
unſere Jntereſſen in wirkſamerer Weiſe bei den Handelsverträgen
gewahrt worden ſeien aber der ruſſiſche Handelsvertrag ſei doch
eine nothwendige Konſequenz des öſterreichiſchen geweſen und
er begrelfe nicht daß die welche für den öſterreichiſchen Antrag
geſtimmt hätten nicht auch für den ruſſiſchen geſtimmt haben
Man könne doch unmöglich der Regierung zumuthen einen vor
wenigen Jahren geſchloſſenen Handelsvertrag nun wieder abzu
ändern und er verſtehe nicht die Heftigkeit mit der man jetzt den
Miniſter angreife der doch bei den Handelsverträgen gar nicht
mitgewirkt hätte Er könne die Ausführungen vom Regierungs
tiſche aus nur unterſtützen Das Gefühl der Solidarität der
Landwirthſchaft müſſe leiden wenn man die Staffeltarife und
andere Maßnahmen zum Zankapfel mache Das könne die Feinde
der Landwirthſchaft nur freuen aber am Regierungstiſche ſäßen
ſolche Feinde nicht

Abg v Bamberg erkennt an daß die Landwirthſchaft in
einer Nothlage ſei aber man könne nicht verlangen daß die
Regierung für jede verkrachte Exiſtenz eintrete

Abg Graf v Klinckowſtröm bemerkt wenn Oberbürger
meiſter Struckmann ſich mit Extravaganzen beſchäftigen wolle

ſo ſolle er ſich mit dem Bunde zur Abwehr der agrariſchen
Uebergriffe beſchäftigen Wenn man ſolche Debatten nicht
wünſche ſolle man ihre Wünſche befriedigen

Abg Oberbürgermeiſter Schmieding führt an man könne
doch jedenfalls jetzt keinen Krieg anfangen man
müſſe alſo ruhig abwarten bis die Zeit der Handelsverträge ab

Vyed ſolle jetzt durch eine intenſive Wirthſchaft ſich
zu helfen ſuchen

Graf Mirbach erklärt man könne der Landwirthſchaft nicht
zumuthen nachdem durch die Handelsverträge ihr Todesurtheil
geſprochen ſei ſich nun ruhig zu verhalten

Oberbürgermeiſter Weſterburg weiſt ebenfalls die Behauptung
zurück die Regierung habe nichts für die Landwirthſchaft gethan
und führt eine ganze Reihe von Maßnahmen im Jntereſſe der
Land wirthſchaft an Es ſei nur ein Glück daß der Antrag
Kanitz unausführbar ſei denn ſonſt würde die Landwirthſchaft
erfahren haben wie ſehr dieſer Antrag ihr ſelbſt ſchaden würde

Ein Schlußantrag wird angenommen
Nach mehreren perſönlichen Bemerkungen des Grafen

Mirbach Oberbürgermeiſters Struckmann Oberbürgermeiſters
Weſterburg erklärt

Vicepräſident Oberbürgermeiſter Becker Jch habe mich
ſoeben überzeugt daß nach der Geſchäſtsordnung perſönliche
Bemerkungen gar nicht zuläſſig ſind Große Heiterkeit

Es folgt die Spezialdiskuſſion
Beim Domänenetat wünſcht Graf Mirbach daß man den

Fiſcherelaufſehern Penſionsberechtigung ertheilen möge
Miniſter Frhr v Hammerſtein bemerkt er wolle dieſe

Frage näher prüfen und in Erwägung ziehen

immer zur Tagesordnung übergegangen Man überliefere die

einer neuen Schule Bei der Wahl eines
welche geſtern von den Stadtverordneten vollzogen wurde fielen
11 Stimmen auf Herrn Gasanſtaltsdirektor Linke und 10 Stimmen
auf Herrn Rentier Witſchel Letzterer war von dem hieſigen
Bürgerverein in Vorſchlag gebracht worden Endlich iſt hin
ſichtlich des Baues einer neuen Schule ein definitiver Beſchluß
gefaßt worden Der Schulbau wird auf 160,000 M veranſchlagt
Das Baukapital leiht die hieſige ſtädtiſche Sparkaſſe zu einem
Zinsfuße von /2 Proz Durch Amortiſation von jährlich 1
Prozent ſoll die Schuld getilgt werden Jn der neuen Schule
ſind 12 Klaſſen unterzubringen

z r Etat der landwirthſchaftlichen Verwaltung
emer
v Herzberg zu ſeinem Bedauern müſſe er betonen daß der

Theil des a z des Staatsraths der eine Hebung derGetreidepreiſe in Ausſicht ſtellt immer nur auf dem Papier
ſtehe Dazu habe die Landwirthſchaft durch die ſozialpolitiſche
Geſetzgebung neue Laſten aufgebürdet bekommen obwohl ſie auf
dem Lande im Jntereſſe ihrer Arbeiter gar nicht das Bedürfniß
nach einer ſo koſtſpieligen ſozialpolitiſchen Geſetzgebung hätten
Den Handel begünſtige man anf der anderen Seite dagegen um
ſo mehr Die Zollkredite reizten geradezu den Händler zum
J von ruſſiſchem Getreide an Nicht einmal die inländiſſche
Viehzucht werde genügend geſchützt Es müßten gegen Seuchen
gefahr viel durchgreifendere Maßregeln getroffen werden

Miniſter Frhr v Hammerſtein erwidert in nächſter Zeit
würde eine Aufhebung der gemiſchten Tranſitläger erfolgen
Was den Schutz des einheimiſchen Viehs anlange ſo würden
jetzt ſchon die veterinärpolizeilichen Maßnahmen ſtreng durch
geführt Natürlich könne man bei den entwickelten Verkehrs
verhältniſſen nicht das Vieh vollſtändig immun erhalten Eine
ſtrenge Unterſuchung des geſchlachteten Viehes auch im Jnlande
werde in Ausſicht genommen
t t v Durant empfiehlt ebenfalls eine Beſeitigung der Zoll
redite

Miniſter Miquel erwidert daß die Frage der Aufhebung des
Zollkredits für ausländiſches Getreide noch in der Vorbereitung
und eine Entſcheidung noch nicht getroffen ſei Ob ſämmtliche
Mühlenkonten und ſämmtliche Tranſitläger aufgehoben werden
ſollten werde gleichfalls noch erwogen

v Bemberg betont daß die Regierung auch ſeiner Anſicht
nach nicht nur Worte ſondern auch Thaten für die Landwirth
ſchaft habe und wünſcht eine größere Unterſtützung für land
wirthſchaftliche Wanderlehrer Ueberhaupt ſolle man alle Maß
nahmen unterſtützen wodurch die kleinen Landwirthe belehrt
n zu einer fortſchreitenden Entwickelung gebracht werden
önnen
Miniſter Frhr v Hammerſtein erwidert daß auch die land

wirthſchaftliche Verwaltung die Bedeutung des Wanderlehrer
thums und des ganzen landwirthſchaftlichen Schulweſens nicht
verkenne und auch jetzt ſchon unterſtütze und weiter unterſtützen
werde ſoweit Mittel dazu vorhanden ſeien Doch mäßten auch
die gpvinsen für ſolche Zwecke in erſter Linie Mittel auf
wenden
von Bemberg betont daß die Provinzen nur dann genügend

für ſolche Angelegenheiten eintreten könnten wenn auch der
Staat ſie unterſtütze

Miniſter Freiherr von Hammerſtein bemerkt daß in der
Provinz Hannover land wirthſchaftliche Schulen ganz ohne Staats
zuſchuß ins Leben gerufen ſeien

von Klitzing wünſcht eine Beſſerſtellung der Kreis und De
partements Thierärzte und eine Vermehrung ihrer Zahl

Miniſter Freiherr von Hammerſtein betont daß die Thier
ärzte ſchon jetzt bedeutend beſſer ausgebildet und beſſer geſtellt
ſeien als früher und er werde dahin wirken ſie noch beſſer zu
ſtellen ſoweit der Finanzminiſter damit einverſtanden ſei Vor
W wolle er auf eine unabhängigere Stellung für ſie hin
arbeiten

Geheimrath Beyer führt aus daß gegen Seuchen namentlich
gegen Maul und Klauenſeuche durch Quarantänemaßregeln ge
nügend Vorſorge getroffen ſei und daß auch im Jnlande dagegen
ſtreng eingeſchritten werden müſſe

v Klitzing bemerkt es ſei doch zu ſtreng vorgegangen wenn
man im Jnlanude bei Ausbruch der Schweineſeuche auf einem
Gute ſämmtliche Schweine tödten müſſe

Beim Etat der Geſtütverwaltung erwidert auf eine An
frage des Herrn v Klitzing

Miniſter Frhr v Hammerſtein daß er beabſichtige in Neu
ſtadt ein Hauptgeſtüt zu errichten

Darauf vertagt das Haus die weitere Berathung auf Freitag
11 Uhr Außerdem kleinere Vorlagen

Schluß 5 Uhr

Provinzialnachrichten
Für die Mannſchaften des Beurlaubtenſtandes

dürfte die aus beſter Quelle ſtammende Nachricht von Jntereſſo
ſein daß in dieſem Jahre wider Erwarten die Uebungen für
Reſerve und Landwehr in gen geringem Umfangeſtattfinden Die Reſerve z B Ja i
17 bis 30 April und vom 2 bis 21 Mai beim 3 Thür Jnf
Regt Nr 71 und nur noch ein kleiner Theil zum Manöver auf
20 Tage eingezogen Die Landwehrübungen erfolgen vom
27 Mai bis 9 Juni und vom 11 bis 24 Juni bei den Regi
mentern Nr 36 Halle 96 Altenburg und 72 Torgan Von
der Landwehr werden vorausſichtlich nur die zwei ältesten
Jahresklaſſen 1885/1886 eingezogen werden Spezialwaffen
kommen auch nur in kleinerer Zahl zur Einſtellung

hrgang 1889 wird vom

4 Sangerhanuſen 26 März e ne ä 2 au
adtrathes

Mühlberg Elbe 26 März Vom Gewitter Jn
den geſtrigen Nachmittagsſtunden entlud ſich hier und in der
Umgegend ein ſtarkes andauerndes aus Oſten kommendes Ge
witter Jn dem benachbarten kleinen Dorfe Boragk ſchlug der
Blitz in den Reuter ſchen Schafſtall in die Schmiede und in das
Armenhaus ohne zu zünden Unweit der Wehnert ſchen Dampf
ziegelei wurde auf dem Felde der Arbeiter Hentſchel aus Mühl
berg durch einen Blitzſtrahl betäubt ſo daß ihm Blut aus
Mund und Naſe floß Heute befindet ſich der Verletzte auf
dem Wege der Beſſerung Bei dem Dorfe Burxdorf wurde
eine ſtarke Windhoſe beobachtet

2 erſonalien Ausgeſchleden aus dem preußiſchen Staatsdienſte iſt
auf ſein Geſuch der bei der ProvinzialSteuerdirektion zu Magdeburg angeſtellte

Dr Trautvetter behufs des Eintrittes in die Hamburgiſche
o verwaltung

8 Leipzig 26 März Der Zug nach links Von
der nächſtjährigen Ausſtellung Falſchmünzer Jm
Stadtverordnelenkollegium wurde ein Antrag auf Uebernahme
der ſtädtiſchen Pflaſterungsarbeiten in eigene Regie abgelehnt
Ein weiterer Antrag dem Rathe wenigſtens aufzuerlegen daß
ſür die nächſtjährige Periode dieſem Antrage theilweiſe nach
gekommen werde fand 26 Stimmen die ablehnende Majorität
beſtand aus 28 Mitgliedern des Kollegiums Die Allgemeine
Deutſche KreditAnſtalt und die Leipziger Bank haben dem
Ausſtellungsunternehmen einen Kredit von 2,500,000 M
eröffnet Der Garantiefonds iſt auf über 1,520,000 M
angewachſen und der Staat genehmigte die geplante
Ausſtellungslotterie 1 Million Looſe zu je 1 Die Park
anlagen verbleiben nach Schluß der Ausſtellung gegen die
Gewähr von 80,000 M aus Mitteln der Graſſiſtiftung Ein

rn ein Goldarbeiter ein Poſamentier und zwei Bahn
arbeiter fabrizirten in einer Bude auf dem Dresdener Bahnhofe
falſche Zweimarkſtücke Dieſe waren aber ſo ſchlecht gerathen
daß ſchon der erſte Verſuch ihrer Ausgabe zur Verhaftung des
ganzen Konſortiums führte Der Goldarbeiter ſcheint am

e

wenigſten betheiligt zu ſein denn er wurde wieder freigelaſſen



Q Altenburg 26 März s Jn vergangener Nacht
nach 1 Uhr brach in der Metallwaarenfabrik von

A Köhler s Söhne Feuer aus Die Schleiferei iſt bis
auf die Umfaſſungsmanern ein Raub der Flammen geworden
Da eine Anzahl werthvoller Maſchinen mit verbrannt ſind wird
der Schaden nicht gering veranſchlagt

X Jlmenan 25 März Die Nichtbeſtätigung der
Wahl unſeres Bürgermeiſters Eckardt zum Bürgermeiſter von
Fauer hatte begreiflicherweiſe viel Staub aufgewirbelt Jetzt iſt
nun ſoweit wir unterrichtet ſind Aufklärung über das Ver
halten der Regierung erfolgt Danach iſt weder ein politiſcher
Grund noch der Mangel der Reſerveoffizier Qualiſikation für
die Verſagung der Beſtätigung beſtimmend geweſen ſondern
einzig und allein ein Vorkommniß aus dem Vorleben des Herrn
Eckardt das auch zu einem Verfahren Veranlaſſung gegeben
nicht aber zu einer Verurtheilung geführt hat Gleichwohl blieb
aber dieſe Angelegenheit ein Beſtandtheil der Perſonalakten
Nachdem ſie bei Prüfung dieſer bekannt geworden war hat die
königliche Regierung zu Liegnitz unter ausdrücklicher Anerkennung
der ausgezeichneten Qualifikation des Kandidaten in ſeiner Eigen
ſchaft als Verwaltungsbeamter die Wahl im allgemeinen aller
dings zur Beſtätigung empfohlen unter Hinweis jedoch auf den
edachten Punkt wegen deſſen die königliche Regierung die Ent
chließung der Oberbehörde anheimſtellen zu ſollen geglaubt hat
Nach mancherlei Erhebungen iſt dann die Verſagung der Be
ſtätigung ausgeſprochen worden

x Greiz 26 März Auf gräßliche Weiſe verunglückte
geſtern abend eine unverheirathete Frauensperſon indem ſie
beim Ausheben eines Doppelfenſters vom Schwindel befallen
vom zweiten Stock des Steueramtsgebäundes herabſtürzte und
ſich auf einem Holzzaun buchſtäblich aufſpießte Die Ver
unglückte erlitt furchtbare Verletzungen Die rechte Bruſt wurde
breit aufgeriſſen und die Lunge durchbohrt ſo daß das Blut
hellroth aus Mund und Naſe ſtrömte Die Bauchdecke wurde
quer über den halben Leib herüber aufgeſchlitzt Am linken
Oberarm wurde das Fleiſch bis an den Knochen durchgeriſſen

wei Männer löſten die Unglückliche los und entfernten noch ein
tück Zaun welches ihr im Körper ſtak Bewußtlos wurde ſie

in das Landkrankenhaus gebracht wo ſie trotz der ſchweren
Wunden heute mittag noch lebte

Vermiſchtes
Zweikämpfe Am Donnerstag früh fand in der Nähe von

Potsdam ein Piſtolenduell zwiſchen einem Unterlieutenant
ur See und dem Rechtsanwalt Zenker aus Potsdam auf 12

chritt Diſtanz ſtatt Beim zweiten Kugelwechſel erhielt Zenker
einen Schuß in die Bruſt und fiel todt um Die Leiche wurde
nach dem ſtädtiſchen Friedhof in die Leichenhalle gebracht Der
Grund zum Duell ſoll in dem Eheſcheidungsprozeß des Rechts
anwalts Zenker liegen Ein weiteres Piſtolenduell hat
Donnerstag früh im Grunewald zwiſchen zwei Rechtsanwälten
attgefunden Einer der Gegner wohnt in Berlin der andere

Breslau Die Veranlaſſung zu dem Zweikampfe iſt auf das
Verhalten des einen Anwalts gegenüber einer Dame zurückzu
führen die dem andern ſehr nahe ſteht Die Bedingungen
waren nicht allzu ſcharf es wurde aber mit gezogenen Piſtolen ge
ſchoſſen Der Forderer wurde am rechten Arme verletzt

Raubmord Der in Frankenſtein wohnhafte 70 Jahre
alte Rentier Burghard wurde laut einer Meldung aus Glatz
ermordet aufgefunden Seine Haushälterin wurde verhaftet
Man fand größere Summen bei ihr auch hatte die Verhaftete
Papiergeld im Ofen verſteckt

Ausſatz Jn den ruſſiſchen Oſtſeeprovinzen ſind mehrere
hundert Perſonen am Ausſatz erkrankt Die Seuche greift immer
weiter um ſich

Erzherzogin Marie Valerie die jüngſte Tochter des Kaiſers
von Oeſterreich hat das Protektorat über das Heim der
Lehrerinnen und Erzieherinnen in Wien niedergelegt Ueber
die Urſache der Niederlegung wird gemeldet daß die Erzherzogin
Anſtoß nahm an einer von dem Verein veranſtalteten Bücher
lotterie in welcher die Werke Darwin s Büchner s Brehm s
Schopenhauer s und Luther s vertreten waren Jn dem Abſage
brief welchen die Oberhofmeiſterin der Erzherzogin an die
Präſidentin des Vereins richtete heißt es daß die Auswahl der
Bücher für die Lotterie den Anſichten der Frau Erzherzogin nicht
entſpreche und namentlich nicht damit übereinſtimme was ihr als
Mutter das Heiligſte ſei

Eine Exploſion ſchlagender Wetter erfolgte wie das
Reuter ſche Bureau aus Wellington meldet in der Kohlen

grube zu Brunnertown 5 Bergarbelter wurden getödtet und
60 verſchüttet Die Rettung letzterer ſcheint hoffnungslos

Letzte Telegramme
London 27 März Das Reuter ſche Bureau meldet aus

Kapſtadt über einen Aufſtand im Matabeleland unterm
26 dieſes Monagts Die Städte in Matabele
land werden in Vertheidigungszuſtand geſetzt Frei
willige werden angeworben Weitere Streitkräfte ſind
nach Jabo unterwegs Die Hänptlinge der Matabele ſind in
Gewahrſam genommen Der Forſchungsreiſende Selons
nahm in Budara 7 Zuflucht Er giebt der Meinung Aus
druck daß nur durch ſofortige energiſche Maßregeln der Auf
ſtand unterdrückt werden kann

Nangel Gewerbe und Verkehr
Aufträge für Russland Nach Hörsenblättern verhandelt die

russische Regierung mit den deutsehen Lokomotivfabriken
wegen Lieferung von etwa 300 Stück Lokamotiven im Gesammitwerthe
von 19,000,000 Mark Ein Drittel dieser Lieferung hat noch Ende dieses
Jahres zu erfolgen die restlichen Zweidrittel sind im Jahre 1897 zu
Hefern

Es hat sich ein Konsortium zur Begebung der jungen Berliner
Handelsgesellsohafts Antheile unter Leitung der Diskonto
3 1 74 gebildet 7 übernimmt die jungen Aktien zu

roz un ietet den alten Aktionären den Bezug zuwobei u 7 P dem h verbleibt e ar wort an
Nürnberger Vereins bank Die Bank wird am 1 April12 Proz ihrer im Uwlauf befindlichen 4 proz T

loosen und als Gegenwerth prozentige al pari anbieten
Die Bochumer Bergwerks Akt Ges schlieset mitMark Ueberschuss ab 1894 vach 89 636 M Abeechreidangen a

Voerlust wovon 31,912 M zu Abschreibungen verwendet werder Rest auf neue Rechnung kommt s endet werden und

Aktiengesellschaft für Bergbau und Tiefbohrung zu
Goslar Am 11 April findes eine ausseroräentliche Hauptversamm ung
etatt behufs u a Beschlussfassung über Erhöhung des Aktienkapitals
sowie über Umwandlung der Namens in Inhaberaktien

Die in den nächsten Tagen ablaufende Vereinbarung der Bann
dagenwalzwerke ist wie die Rheiniseh Westtfälische Zeitung
moſdet sicherem Vernehmen nach auf zwei Jahre erneuert worden

Weitere Dividend en Verwaltungsseitix werden vorgeschlagen
Frankfurter Rückversicherungs Ges 10 M 1 V 7 M
Düsseldorker Kamwgarnspinnerei 9 Proz

Wien 26 März Die heutige Hauptversam lung der AngloOesterr eiehiscehen Bank genehmigte den Reohnungaäbretiues
für 1895 der wit einem Gewinnsaldo von 1,972,891 Gulden absehliesst
vowie die Vertheilung einer Dividende ven 9 Gulden und nahro den
Antrag des Generalrathes das Aktienkaplttal dareh Ausgabe von
60,000 volleingezahlter Aktien zu 120 Gulden von 18 auf 24 Millionen
zu erhöhen ohne Debatte an Die neuen Abs jäem Erträgniee von 1896 ktien haben Antheil an

Triest 26 Murz Das alte angesehene Warenhaus Statt ler
e

e

Wochenübersteht der Relehsbank rom 23 März wo mhburg 26 März Petroleum loco still Standard white
Berlin 26 März Bromeon 26 März Börzen Sehlnes Berioht Roffinirtes Petrofenm

Aktiva Ottiz Nourung der Bremer Petroleum Börse Schwaeh Loco 5,90 Br
e cent e u e er e ar einen Bericht Rakfinietes Pype weln rren od ausl Munzen as un A niwerpen ärz Schluvs gericht affinirtasg Typeo weiss1392 M berechnet M 941,606,000 Zun 437,000 1000 16 bez u Br rer März 16 Br per April 16 Br Ralug
2 Best an Reichskassenscheinen 24,457,000 Zun 377 000 New Vork 26 März Petrolenm Stand wvhite in New Vork
3 do an Noten anderer Banken 8,556,000 Abn 2,328,000 7,29 do in Philadelphia 7,18 do rohes in Cases 8,10 do Pipe ine

Tee Storaerungen S rie pr 130 mine
6 do an Ettelcten 5573000 Zun 294,000
7 do an sonstigen Aktiven 41,853,000 Abn 2,842,000 Wasserstände f bedeutet über unter Null

Passiva eeee u Weh9 das Grundkapital M 120,000,000 unverändert e an rnetrnt 5 e al
9 der Reservefönds 3090 000,000 unverändert Artern Brückenpegel 25 März 26 März Z13 37 Betrag der uml Noten 1,014,940 000 Zuna 18,687,000 e r 1

ie sonstigen täglich fälligen o nterpege u 2Verbindlichkeiten e 523,679,000 Abn 4,697,000 Trotha 28 Aär 27 Mir
12 die sonstigen Passi ven 10,003,000 Zun 662,000 r u x 25 März 153 26 Frur a u

0 herpegel 2 rBernburg 4 S 2,80 75 5Wanren und Produktenberlehte Kalbe Oberpegel 13 3 7Halle 26 März Mehlbörse Preise für netto 100 kg Kaiser Auszug do Unterpegel 82 74 8 T
27,00 bis Weizenmenhl 00 22,50 bis 23,00 Weizenmehl
21,50 bis 22,00 Roggenmehl 0 19,00 bis 19,50 Roggenmehl 0/1 18,00 Moldau Iser Eger Blbhebis 18,50 it Futtermehl 12,50 bis Roggenkleie 9,50 bis m XAM Weizenkleie 9,00 Weizenschale 7 9,00 März Fall Wucht März Fall WueHaidemehl 33,00 M Der Vorstand des Mehlbörsenvereins Budweis 25 F 0,34 8 Torgau 26 F3,80 9

Getreiäe 7äp l 14 ger 2 S 7New PVork 26 März Telegr Rother Winter weizen Laut n W wir e ar 42s 281I Weizen März 708/6 April 705/ Mai 70 Juli 699 Farduvitz 2,25 18 Magdeburg s
Mais März 37, Mal 355 Juli 365 Mebl 2,60 Getreide Brandeis 2,30 10 Tangermünde l 19 5

fracht I Melnick 2 783 e S 3,85 8Obicago 26 März Telegr Welzen März 62 Mai 63 Leitmeritz ömita Peg 25Mais März 2854 e 75 t uenburg 26 3,15Nordhausen 26 März Weizen 15,30 15,80 Roggen 13,50 t ät 514,00 Gerste 12,75 13 50 M Hafer 19 00 18 o KRogg Aussaig Von den oberen Plätzen werden 54 em Fall gemeldet
rantwerpen 26 März Weizen weichend Roggen ruhbig Hafer Trubig Gerste ruhig Schiffsverkehr und FrachtenBlei 265 Ulrr Ià gen i 26 März Fracht nach Magdeburg das Doppelhektoliter

u 26 März Loco 10,10 2 Pfg
Sudenbarg Maschin 10 202,000 Deutse he Kypoth Pfandbriefe Hugo Bergwerk 7er n e eroln W 2 Desganer Pflhr l 4 1101 800 u wie 2n V Westf Draht Industriel 8 137,00B a e 1047808 r o 62,25670im gestr Abendblatt do Union konv 1 do V rz 1001 3 100 400 König Wilhelm konv 5 1121,256do s o St Pr 7 1s2,o00 o VII unkv b 190051 4 104,400 do St Pr 10Bank Diskonto Wittener Guss 6 145 60b26 beute Grundseh ObI 4 101 20 ber Edderitz 5 107 000

Berlin Wechsel 3 Lomb 3 u 4 Wilhelmshütte 12 do do V VI 4 105 do uise Tiefbhau konv o 656,8060Amsterdam 3 Brüssel 2 Zuckerfabr Fraustadt 0 123,25b2 Deuts Hyp B Pldär 4 101,70b do do St Pr 5 97,00ba0
Petersburg z Wien 4 Hamb Hyp rzb à 1000 4 100,50b2 Magdeburg Bergwerk 13,331 ocoLondon 2 Paris 2 Deutsohe Eisenv Prior Ovblig do anicdb bis 19001 4 103,50beB Marienhütte Kotzenauf 2 i 73,750

do alte Ser 45 3 100,30b Menden Sschwerte kv o 48,250Doutsoho Fonds u Staatspap Iſſain2 T 75 76 791 o 8 46 105 uk 18051 3 101,50b2 do e 23758
armer Stadſanſeine i o v 189001 3 bleininger Uyp Pldb 4 100,200 RheinischestahlLit C 10 186 006Berliner Stadt Ob 31 101 gopaoOstpreuss Südbahn 4 A ab 1 1 98 3 4 101 100 Sehlesisch Zinkhütten i 196 10b0

do do 18921 31 104 002 do II unkäb bis i19001 4 103 50bz26Stadtberger Hütte 110 250
Magdeburger St An o 08 o 2 101 30b26 Vurm Kevier Ldo do neuen 4 Deutsche Risenb St Prior do Präm Pldbr 4 138,75bWestpr Prov Anl 3 101,750 Nordd Gr Cred Pfdb 4 100 106 Oblig v Industr u Bergw Ges
Bad Stants Fis Anl 4 1104,900 Breslau Warschau 4 66,75b2 do IV V ukb b 190351 4 I103 50b26
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Ausländische Fonäs J 70 v n rz 100 4 dw e aüonen a 98,606all Eis V St 1 trhb r 1 0 aphta igationenArgent Gold Anl 590 58 60b20 do Mittelmeerhb Atr 4 94 5 o v 1097 Notadeutseher Lloyd 4 102 90b20
o innere do 42 50 2062 Lemberg Czernowitz 4 99 103 do do 3 101,25b200 bersehl Eisen Ind 4 1100,25B

Barletta 100Lire oose 24,75b2 Oest Fr Stautsb alte 3 94,10b20 Pr Hp A B VII XII 4 101,60bz6 v Tiele Winkler 4 11100,9060

e war rer 93,800 do do XV XVIII 4 12 Zoglogischer Garten XO O O 4 24Chilen Gold Aul 18891 4 93 606 Oédtert okaihehn 4 e x x h Wo e Bank Aktien
Fgyptische priv Anl 3 do Nordwestbahn 5 1112,606 do do Cert 3 100 00 bdo 40 do 4 77 PSüdöster Bahn Lamb 371,206 Pr Pfädbr Bk uk 1905 s33 101,40b26 Bank d Berl Kassen v 4 1128,40b

r z e 29,50b26 x do r 110,506 d T Kleinb e 77 S i Elbt F 149,00b
riech Anl e Se ngar Nordostbahn S l unk b 1904 3 102 erliner BankK 115,906402 77 re 77 893 do do Gold 0 42 105,500 Sächsische 4 n 104,600 Börsen Handels verein 0 115,106

e e c eher Keetpr in t t u 9 198 e b en Rrecleser 4 sMailänd 10 Iäre Ioosel 13 00b2 IKosl Woronesch Obl 4 100,90B S Pommersche a 105,700 Cöln W a Komm 5 1104,800
Mexiknaner Aul à 100 1 s 95 1062 Ghark Asow Obi 4 190 90be Posensche 4 105,700 Danziger Privatbank 7 149,00b 0

do à 20 6 095,50B IKursk Kiew 4 101 60b Preussische 4 105 700 Dessauer Landesbank 8 159 102
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Neueſte feinſte Qualitäten modernſte Facçons

reichſte Auswahl in jeder Preislage

a ca rer An
e 31 Zu Oclhüſts Enrichungen

Brückenwaagen Säulenwaagen Tafelwaagen
geaicht in beſter Waare und allen Preislagen

Plässigkeitsmaasse gegicht in Weißblech Zinn Nickel

Ilohlmaasse geh W gels n Eine
n gea n Eiſen un eſſing im EinzelnenCewiehte und ganzen Sätzen

Petroleum Rüböl ets Messapparate
Petroleum Pumpen Flässigkeſtsheber

Syrupkannen Syraphähne Sehmalzsiecher
Kaſfeeröstmasehinen Kaſfeemühlen

n m Gewürzmühlen Gelidkärbe Zinn Riekel
S i und Weissblechtrichter Copirpressen SackV u Wer karren Ladenlampen SpeicherlaternenTreppenleiternBillige Preiſe Größte Auswahl Ausführliche illuſtrirte Preisliſten gratis und frauceo

Hempelmann Krause Hglle a Kleinſchmieden 5

Möbelfabrik und Magazin
Bernh Gram W alck Rathhausſtraße 6
empfiehlt ſein großes Lager nur ſelbſtgefertigter Möbel Spiegel und Polſterwaaren zu billigſten Preiſen DurchEr e hoher Ladenmiethe und nur eigene Fabrikation biete ich dem geehrten P Pult ikum in meinen nochmals
bedeutend erweiterten über 500 qm großen Arbeits und Lagerräumen der Neuzelt entſprechend nur gute ſelbſt
gefertigte Möbel ſowie permanent aufgeſtellte Speiſe Schlaf Wohn und S er alons und

Kücheneinrichtungen in allen Holzarten unter jeder gewünſchten Garantie zu reellen billigſten Preiſen
e Beſichtigung meines reichhaltigen Möbellagers ſtelle ich den geehrten Herrſchaften ohne je Aufdringlichteit 9 gern zur n Zimmereinrichtungen nach extra Zeichnungen werden in kürzeſter Se
n lunker perſönlicher Leitung angefertigt Bernh GranwuigKein Laden nur Rathhausſtraße 6 Aſcheeneiner

Mein dritter A Ffeiferh e rieeet e ere
S h Reyargtar erkat vhochedel gezogener z Kur le

Gestüts Luxus Reit unWagenpferde Vierdruckapparate
leichten und ſchweren Schlages in allen Farben und Größen ſteht unter be nach neueſter Verordnung und ſämmt
lannter Reellität und zu ſoliden Preiſen in meinen Stallungen zum Verkauf liche e liefert billig n

J osenfeld Hferdehandlun Aug Hoske Graeger s Ne
Leivzig Ungarn Fabrik für Lierdruma parate

Aeußere Halleſche Straße Le Halle S Geiſtraſte 66gegenüber der AdlerapothekeTe c c m Amt 1860

S Weiss Halle as
Geſchäftshaus feiner Herren und Knaben Moden

Neuheiten für fFrühſahr und Sommer Saison

Das Lager iſt auf das Reichhaltigſte ansgeſtattet
Jn jeder nur denkbaren Preislage bis zu den feinſten Qualitäten in bekannt großer Auswahl

rege velocae
S mit und ohne Futter mit r ohne Aermel in jeder Preislage

e gro ſie Vorr Vorräthe e

a

wer telwafſerdichte

H äöänn e
Knripp ſche Lod Loden Mäntel

G ään s R mit Stoffbezug
mit und ohne Pellerine reichſtes Farbenſortiment

unten i uh Binn
mit Stoffbezug in allen Farben

e
W olde mar er

Bankgeschäft Schulstrasse 7 J
Prauen Industrie und Kungtgewerbe Schule

IIalle als Töchter P ensionat Bergstr 6
Handarbeitslehrerinnen Seminar

Ausserdem Unterricht in Malen Zetehnen Mustk Dentseh fremde
Sprachen Anmeld zu Ostern w entg gen d Vorsteh E A Kiehling

4 cm ca 2c e rc S 755 J S S Sc c S S e ähhe 2557 S r t e a S
e c e S 3c

Str 25
De donerhaſteſeFußboden Anſtrichſ

iſt Hernſteinlack mit Farbe
Derſelbe trocknet über Nacht hart und giebt den ſchönſten Glanz

à Pfund 75 Pfg nur bei

H Walther s Nacht
1 und S 26 r

cher h 2i die beste
Wiſſenſchaften

kauft und t hohe Preiſe Die Expeditlonen der Saale Zeitung

engA Neubert See Bl en r r nWar 54 Waagegebände

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Unterhaltungsblatt und Belblatt
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